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DEUTSCHE MEDIZINTECHNIK WÄCHST 

TROTZ VIELFÄLTIGER HERAUSFORDE-

RUNGEN

Angesichts einer Exportquote von 
rund 67 Prozent kommt dem Aus-
landsgeschäft eine hohe Bedeutung 
zu. Deutschlands Auslandsumsatz leg-
te auch im Jahr 2022 wieder um 2,7 
Prozent auf rund 26 Milliarden Euro 
zu. Expert:innen prognostizieren ei-
nen jährlichen Anstieg des Welt-
markts für Medizintechnik um etwa 
fünf Prozent in den kommenden Jah-
ren, von dem Deutschland nach wie 
vor profitieren wird. Dennoch trü-
ben geopolitische Herausforderun-
gen die guten Aussichten, gerade im 
Hinblick auf China, einem für die 
deutsche Medizintechnik nach wie 
vor sehr wichtigen Markt. Lesen Sie 
dazu gern mehr in der neuen Ausgabe.

EINES DER HEIKELSTEN THEMEN 

2023: DAS GEPLANTE PFAS-VERBOT

Die zunehmende Erderwärmung löst 
existenzielle Ängste aus und führt 
auch zu verschärften Restriktionen in 
der Industrie. Ein Thema, das derzeit 
intensiv diskutiert wird, ist das dro-
hende PFAS-Verbot. Was würde das 
für die Medizintechnikbranche be-
deuten? Per- und Polyfluorierte Alkyl-
substanzen (PFAS) sind in vielen Me-
dizinprodukten enthalten und häufig 
nicht zu ersetzen. Einige Komponen-
ten in PFAS sind toxisch und extrem 
langlebig, was gerade bei Medizinpro-
dukten oft eine unabdingbare Voraus-
setzung ist. Ein pauschales PFAS-Ver-
bot, wie es von der EU geplant ist, 
würde erhebliche Auswirkungen auf 
die Gesundheitsversorgung haben. 
Welche Medizinprodukte betroffen 

sind, erfahren Sie im dies-
jährigen SPECTARIS Jahrbuch.

DIE KRANKENHAUSSTRUKTUR- 

REFORM BRINGT VERÄNDERUNG

Ende des vergangenen Jahres sprach 
Bundesgesundheitsminister Karl Lau-
terbach zum ersten Mal von einer breit 
angelegten Krankenhausstrukturre-
form, die sich verschiedene Akteure 
aus dem Gesundheitswesen schon lan-
ge herbeisehnen und als längst über-
fällig betrachtet wird. Eine vom Bun-
desministerium für Gesundheit einge-
setzte Regierungskommission legte 
am 10. Juli 2023 das sogenannte Eck-
punktepapier für eine Krankenhaus-
reform vor. Unter anderem ist vorgese-
hen, die Anzahl der Kliniken in Bal-
lungsräumen zu reduzieren, jedoch 
dafür spezialisierte Einrichtungen zu 
fördern. Indirekt wäre die Medizin-
technikbranche von der Reform und 
einer daraus folgenden veränderten 

EXPORTSTÄRKE VERSUS REGULIERUNG AUF DEM 
HEIMATMARKT
Zur MEDICA 2023 präsentiert der Industrieverband SPECTARIS die 16. Ausgabe seines Jahrbuchs  
„Die deutsche Medizintechnik-Industrie“. Seit seiner Erstauflage im Jahr 2007 hat sich das Jahrbuch 
zum unverzichtbaren Standardwerk der deutschen Medizintechnikbranche entwickelt.
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Krankenhauslandschaft mitbetroffen. 
Aus diesem Grund berichtet SPECTARIS 
in der aktuellen Ausgabe des Branchen-
buchs über den Status quo des gesetz-
lichen Vorhabens.

DAS ERWARTET SIE AUSSERDEM IN 

DER NEUEN AUSGABE

Die aktuelle Branchenpublikation wid-
met sich zudem weiteren Schwer-
punktthemen aus den letzten 12 Mona-
ten. So finden Sie Berichte zu den inter-
nationalen MedTech-Märkten, u. a. ein 
Update zu Schweden, Schottland, Afri-
ka und Indien, sowie zur Situation in 
der Ukraine. Es gibt außerdem Neuig-
keiten zur MDR und zu Telemonitoring 
sowie Auskunft über den neuen Kos-
tenindex für Hilfsmittel. Beiträge zu 
spannenden und aktuellen Forschungs-
projekten runden die Publikation ab.

Das rund 130 Seiten umfassende 
SPECTARIS Jahrbuch „Die deutsche 
Medizintechnik-Industrie“ wird zur 
MEDICA 2023 veröffentlicht und kann 
heruntergeladen werden unter: 
www.spectaris.de/medizintechnik


